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Gerichtsstuhl aus dem Bisee pulse. 

und im Bkangel der Laute -k und k. Ein anderes Unterscheidungsmerkmal bildet die Art, 

wie in bosnischen Inschriften zwei und mehrere Schriftzeichen, die selbst verschiedenen 

Wörtern angehören, zusammengezogen wurden. Als eines der charakteristischesten Denk¬ 

mäler dieser Art mag die Felseninschrift von Dreznica angeführt werden. Sie lautet: 
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Bosnien und Hercegovina. 

manches mit der Cyrillica gemeinsam, so hat sie auch einzelne, localen Umständen zuzu- 

schreibende Eigenthümlichkeiten, und es ist deshalb die Berechtigung vorhanden, sie als 

eine besondere Schrift zu betrachten, welche, wenn sie auch nicht von der cyrillischen 

unabhängig entstanden ist, sich doch unabhängig von ihr entwickelt hat. 

Die wichtigsten Unterschiede zwischen beiden Schriftarten liegen in der verschieden¬ 

artigen Darstellung der Laute v, 2, e, e, in der abweichenden Bedeutung des Lautes n 


